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Anzeige

Klaus V. ist das beste Beispiel dafür, dass Arthrose-PatientInnen schmerzfrei
aktiv sein können. Mit Hilfe der Unloader One® X Knieorthese von Össur
kann er wieder ohne Einschränkungen spazieren gehen, wandern und län-
gere Zeit beschwerdefrei stehen.
Sowohl in seiner Freizeit als auch in seinem Beruf ist der Kinderorthopäde
oft und gerne auf den Beinen. Aufgrund seiner Arthrose hat Klaus V. die
Unloader One® X Knieorthese von Össur getestet: „Der Schmerz war sofort
weg!“ Die Arthrose-Orthese arbeitet nicht mit Druck, sondern mit Zug.
Zwei Gurte ziehen das Gelenk in die richtige Position. Die Flächen, an denen
der Knorpel fehlt, werden auseinandergezogen, sodass diese nicht mehr
aneinander reiben und der Schmerz reduziert wird.
BEWEGUNG GEGEN ARTHROSE
Orthopädische Hilfsmittel wie eine Knieorthese helfen, trotz Arthrose aktiv
zu sein und Sport auszuüben. Dadurch wird der Knorpel versorgt und die
Muskeln werden gestärkt. Durch die wieder-gewonnene Mobilität und Be-
wegung kann das Fortschreiten der Kniegelenkarthrose hinausgezögert
werden. Operative Eingriffe und ein künstliches Kniegelenk können hinaus-
gezögert und die Einnahme von Schmerzmedikamenten reduziert werden.

KNIEORTHESE GRATIS TESTEN
Im Rahmen seiner Testtage stellt das Sanitätshaus die Unloader One®
X Knieorthese vor und bietet ausreichend Gelegenheit, diese auszupro-
bieren. Die Arthrose-ExpertInnen des Sanitätshaus stehen für eine aus-
führliche Beratung bereit und liefern Tipps zur Kniegesundheit. Wer
seine Arthrose-Schmerzen wirksam reduzieren möchte, kann die Un-
loader One® X jetzt unverbindlich ausprobieren. Das Sanitätshaus lädt
Interessierte ein, die Knieorthese gratis zu testen.

„Der Schmerz war sofort weg!“ – Klaus V. | Anwender der Unloader One X –

Clausthal-Zellerfeld. Es wird wieder
sportlich im Oberharz: Am heutigen
Samstag findet das traditionelle
Bootshausfest des Hochschulsports
an der TU Clausthal statt und am
Dienstag laden Uni-Präsidium und
Sportinstitut zum 33. Campuslauf.
Das Bootshausfest findet von 14 bis
19 Uhr statt, und der Campuslauf
beginnt ab 13.30 Uhr.

Eigentlich wollte der Hochschul-
sport schon 2020 groß den 60. Ge-
burtstag des Boothauses feiern,
doch dann machte Corona den Pla-
nungen einen Strich durch die
Rechnung. Also laden die Verant-
wortlichen, Markus Lettke und Ste-
fan Marxen, heute zu 60 (+2) Jahre
Bootshaus ein. Das Bootshaus der
TU Clausthal liegt an der Bundes-
straße 498 zwischen Altenau und
der Weißwasserbrücke.

Ab 15.15 Uhr startet am Boots-
haus das sogenannte Gaudi-Rennen
auf dem Stand-Up-Board. Dafür ist
es möglich, sich vor Ort noch bis
15 Uhr anzumelden. Die Veranstal-
ter empfehlen, dafür Wechselsachen

und ein Handtuch mitzubringen.
Wenn das Rennen vorüber und der
Sieger gekürt ist, können sich die

Besucher kostenlos Stand-Up-
Boards, Kajaks, Kanadier und Tret-
boote ausleihen und sie testen. Es
ist zudem möglich, in das Windsur-
fen hineinzuschnuppern, kündigen
die Veranstalter an. Neoprenanzüge
sowie Rettungswesten sind am
Bootshaus vorhanden.

Nach ebenfalls zwei Jahren ohne
richtigen Campuslauf ist es am
Dienstag, 24. Mai, wieder so weit.
Der Austragungsort ist in der Leib-
nizstraße am Parkplatz Heizwerk.
Der Kinderlauf hat eine Distanz von
etwa 500 Metern. Jugendliche und
Erwachsene können entweder eine
Runde laufen, was 2,8 Kilometer
sind, oder drei Runden, was 8,4 Ki-
lometer ergibt.

Die Laufstrecke ist laut Sportins-
titut der TU Clausthal vorwiegend
asphaltiert, die Teilnehmer erwar-
ten zudem einige enge Trailab-
schnitte. Noch bis Montagabend,

23.59 Uhr, ist es möglich, sich unter
https://hochschulsport.tu-claust-
hal.de/campuslauf anzumelden. Eine
Meldung vor Ort sei nicht mehr
möglich, heißt es in der Ankündi-
gung – außer für den Kinderlauf, da
ist keine vorherige Anmeldung nö-
tig. Ab 13.30 Uhr erhalten die ange-
meldeten Teilnehmer in der Leib-
nizstraße am Start-Ziel-Bereich ih-
re Startnummern. Der Kinderlauf
startet um 14 Uhr. Um 14.30 Uhr
geht der Lauf über 2,8 Kilometer
los und um 15.15 Uhr der über
8,4 Kilometer.

In der Altersklasse ab 16 Jahren
erhalten die ersten drei Plätze Me-
daillen, kündigen die Veranstalter
an. Alle Kinder, die am Campuslauf
teilnehmen, werden mit einer soge-
nannten Finisher-Medaille ausge-
zeichnet. Weitere Infos zu dem Lauf
sowie zum Boothausfest gibt es un-
ter www.sport.tu-clausthal.de. red

Heute Bootshausfest, Dienstag Campuslauf
Sportinstitut der TU Clausthal lädt zu Veranstaltungen ein – Für das Rennen ist eine Online-Anmeldung nötig

Wer am Dienstag beim 33. Clausthaler Campuslauf starten möchte, muss sich vorher im Internet anmelden. Fotos: GZ-Archiv

Am Samstag lädt das Bootshaus der TU Clausthal zum Fest ein – Besucher können
sich kostenlos Wassersportgeräte ausleihen.

Geführte Tour Zellerfelder Kunstgraben.
Treffpunkt Sa. 11 Uhr, Bergwerks-
museum, 7,50 Euro Erw., 4,50 Euro
Schüler bis 18 J., Oberharzer Berg-
werksmuseum, Tel. (05323) 9895-0.
Geführter Rundgang. Auf historischen
Spuren entlang der Bornhardtstra-
ße, Sa. 10.30 Uhr, Treff: Born-
hardtstraße 11, Erw. 5 Euro, Ki. ab
10 J. 2 Euro, Anmeldung (05323)
81024.
Stadtbibliothek. Sa. 10-12 Uhr.
Tourist-Info Clausthal. Sa. 10 bis 14
Uhr, Adolph-Roemer-Straße 20,
Telefon (05323) 81024.
Freizeitbad. Sa. 9-13 und 15-18 Uhr,
So. 9-13 Uhr, Sauna Sa. 15-18 Uhr
und So. 9-13 Uhr Gemischt.
Diakonie- und Sozialstation Oberharz.
Telefon (0 53 23) 8 17 48.
Diakonisches Werk. Tel. (0 53 23)
71 56 18.
Glashütte im Kunsthandwerkerhof. Sa.
10-17 Uhr, So. 11-17 Uhr.
Geomuseum der TU. So. 10-13 Uhr.
Unibibliothek. Sa. /So. 10-19 Uhr.
Oberharzer Bergwerksmuseum. Sa./So.
10-17 Uhr.
Müllumschlagstation. Sa. 8.30-12
Uhr.
Mountaibike- und eBike-Vermietung.
Di.-So. 9 bis 17 Uhr, Tel. (05323)
982460, Outdoor-Center Harz.

Tourist-Info/Postagentur. Sa. 9-14
Uhr, So. 10-13 Uhr. Postagentur Sa.
9-13 Uhr.
Heimatstube Altenau-Schulenberg. Sa.
15-17 Uhr, So. 10.30-12 Uhr.
Kristall-Therme. Sa. 10-22 Uhr, So.
10-21 Uhr.
Tourist-Info Torfhaus. Sa./So. 9-16
Uhr, Telefon (0 53 20) 2 29 04 50.

19-Lachter-Stollen. Führungen
Sa./So. 11 und 14 Uhr, Anmeldung
unter (05323) 6628 erwünscht.
Glow Golf. Sa. 11-19, So. 11-18 Uhr.
Harzklub-Zweigverein. Familienwan-
derung im Weltwald, So. 9 Uhr ab
Parkplatz Hübichplatz, Bad Grund.

CLAUSTHAL-ZELLERFELD

ALTENAU

WILDEMANN

1972

Der Wildemanner Rat beschließt im
Mai 1972, die bisher eher als Feld-
weg bekannte Heinrich-Schwier-
Straße auszubauen. Hinzu kommen
soll eine Fußgängerbrücke, die den
Anwohnern einen Umweg erspart.

✫

Einen attraktiven Mittelpunkt für
Erholung suchende Familien mit
Kindern schaffen die Forst und die
Waldarbeitsschule Münchehof am
Kiefhölzer Teich. Sie ebnen den
Stand ein, legen einen Parkplatz an
und stellen naturverbundene Spiel-
geräte auf.

✫

Als einmalige Veranstaltung wird
die montangeologische Tagung in

Clausthal-Zellerfeld bezeichnet. Die
TU versammelt dabei Lagerstätten-
kundler, Geophysiker und Mark-
scheider aus ganz Europa und alle
geologischen Landesämter unter ei-
nem Dach.

✫

In L’Aigle werden die Urkunden
einer Partnerschaft zwischen der
französischen Stadt und Claus-
thal-Zellerfeld unterzeichnet. Der
Oberharz ist zugleich mit einem ei-
genen Stand auf der Vier-Tage-
Messe „Quatre Jours“ vertreten.

1997

Wie abgeschnitten fühlen sich die
Wildemanner Hotels im Mai 1997
vom Gästestrom der Cebit-Messe in
Hannover. Gerüchteweise heißt es,

die Gäste werden überall hin ver-
mittelt, nur nicht in den Harz.

✫

Zu einem spielerischen Dialog
entwickelt sich die Autorenlesung in
der Stadtbücherei. Zu Gast ist

Bernhard Lassahn mit seinen Ge-
schichten von Käpt’n Blaubär, der
sechs zweiten Klassen der Grund-
schulen gegenübersteht.

✫

Die Idee des Wildemanner
Pfingst-Viehaustriebes breitet sich
bis in das Ostharzer Tanne aus.
Dort organisiert Gerald Freystein
mit seinem Höhenvieh mit Hilfe von
Wildemanns Bauern Wolfgang Beu-
se eine ähnliche Veranstaltung.

✫

Der Verkehrsverein Altenau leidet
unter der Weigerung der Einwohner,
mit einer Mitgliedschaft feste Bin-
dungen einzugehen. Statt einer Bei-
tragsverpflichtung werden in Ein-
zelfällen lieber kleine Spenden an-
geboten. P.W.

Wildemanner von Messegästen abgeschnitten
1972

1997

Clausthal-Zellerfeld. Zu einem Motor-
radunfall kam es laut Polizei am
Donnerstagabend auf der K 37 im
Zellerfelder Tal. Ein 53-jähriger
Mann aus Adelebsen befuhr die
Straße von Zellerfeld in Richtung
Bad Grund. Aus bislang unbekann-
ter Ursache kam er in einer Links-
kurve nach rechts von der Fahrbahn
ab. Bei dem anschließenden Sturz
verletzte sich der Mann nach Poli-
zeiangaben leicht, an dem Motorrad
ein Schaden von rund 3000 Euro.

Motorradfahrer
verletzt sich bei Sturz


